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Ulf Becker wechselt in den Aufsichtsrat der Deutschen Bildung  
Andreas Schölzel wird neues Vorstandsmitglied 
 
 
Nach vierjährigem Engagement im Vorstand der Deutschen Bildung AG wechselt Ulf Becker zum 31. 
Januar 2017 in den Aufsichtsrat des auf Studienfinanzierung spezialisierten Unternehmens. Im 
Vorstand verantwortete er die Ansprache und Betreuung von Investoren für den Studienfonds der 
Deutschen Bildung, mit dem talentierte Nachwuchsakademiker gefördert werden. So hat er 
wesentlich dazu beigetragen, die 2016 emittierte Anleihe der Deutschen Bildung erfolgreich bei 
privaten und institutionellen Anlegern zu platzieren. „Ulf Becker hat die Deutsche Bildung in einer 
entscheidenden Entwicklungsphase mitgeprägt und vorangebracht. Er hat ein professionelles 
Portfoliomanagement etabliert, das sich in einer hohen Sicherheit des Investments widerspiegelt. 
Wir freuen uns deshalb, dass Beckers Erfahrung, sein Know-how und sein Netzwerk dem 
Unternehmen erhalten bleiben“, sagt Aufsichtsratsvorsitzender Jochen Sauerborn.  
 
Bereits zum 1. Dezember 2016 wird Andreas Schölzel in den Vorstand der Deutschen Bildung AG 
berufen. Er verfügt über jahrelange Erfahrung im Finanzsektor und war bis letztes Jahr in leitender 
Funktion für eine internationale Bank tätig. Die gemeinsame Übergangszeit mit Ulf Becker, mit dem 
er auch in der Vergangenheit berufliche Überschneidungen hatte und von dem er als Nachfolger 
vorgeschlagen wurde, ermöglicht eine reibungslose Übergabe. „Wir sind glücklich, mit Herrn Schölzel 
einen erfahrenen und bei unseren relevanten Investorengruppen bestens vernetzten 
Finanzspezialisten gewonnen zu haben“, so Ulf Becker. Und er ergänzt: „Seine zahlreichen Kontakte 
werden dazu beitragen, den Kreis der Investoren und Kommanditisten der Deutsche Bildung zu 
erweitern, um noch mehr Studieninteressierten als den bereits 2.500 Geförderten das gewünschte 
Studium zu ermöglichen.“ 
 
Weiterhin zum zweiköpfigen Vorstand gehört Anja Hofmann, die im Jahr 2006 Mitgründerin des 
Unternehmens war. 

 

Über die Deutsche Bildung AG 
Mit Deutsche Bildung Studienfonds investieren private und institutionelle Anleger in ausgewählte 
Nachwuchsakademiker aller Fachrichtungen. Die Studenten erhalten eine flexible 
Studienfinanzierung und werden mit dem Förderprogramm WissenPlus auf einen erfolgreichen 
Berufseinstieg vorbereitet. Die Rendite wird über die Rückzahlungen der Absolventen erzielt, die 
einen vereinbarten Anteil ihres Einkommens an den Studienfonds zurückzahlen. 

Als Manager des Studienfonds ist die Deutsche Bildung AG für die Auswahl und gezielte Förderung 
der Studenten und deren Rückzahlungen verantwortlich. 



 
Investoren können die vom Studienfonds emittierte Anleihe zeichnen oder Kommanditanteile 
erwerben. Die Deutsche Bildung AG realisiert dieses Geschäftsmodell seit 2007. Seit 2016 wird das 
Investment in Bildung auch privaten Anlegern ermöglicht. 
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